
STADT BECKUM 

Niederschrift 

Gremium: Betriebsausschuss 

Datum: Donnerstag, 11.12.2025 

Beginn: 17:30 Uhr 

Ende: 18:51 Uhr 

Ort: Aula der Antoniusschule, Antoniusstraße 5 – 7, 59269 Beckum 

Hinweis: Die Niederschrift ist für die Öffentlichkeit auf den öffentlichen Teil der 

Sitzung beschränkt. 
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Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1 Bestellung einer Schriftführung und stellvertretender Schriftführungen 

Vorlage: 2025/0363 

2 Einführung und Verpflichtung der Ausschussmitglieder, die nicht Ratsmitglied sind 

Vorlage: 2025/0365 

3 Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 

4 Bericht der Verwaltung 

5 Sanierung des Freibads Neubeckum – Beantragung von Fördermitteln aus dem 

Bundesprogramm "Sanierung kommunaler Sportstätten" 

Vorlage: 2025/0388 

6 Wirtschaftsplan 2026 – Eigenbetrieb Energieversorgung und Bäder der  

Stadt Beckum 

Vorlage: 2025/0361 

7 Wirtschaftsplan 2026 – Städtische Betriebe Beckum 

Vorlage: 2025/0384 

8 Zwischenbericht über die Entwicklung der Erträge und Aufwendungen sowie über 

die Ausführung des Finanzplans des Städtischen Abwasserbetriebes Beckum im  

3. Quartal 2025 

Vorlage: 2025/0369 

9 Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung,  

Gebührenkalkulation für das Jahr 2026 

Vorlage: 2025/0339 

10 Änderung der Klärschlammbeseitigungs- und entsorgungssatzung für das Jahr 2026 

Vorlage: 2025/0382 

11 Wirtschaftsplan 2026 – Städtischer Abwasserbetrieb Beckum 

Vorlage: 2025/0378 

12 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

Nicht öffentlicher Teil: 

1 Bericht der Verwaltung 

2 Auftragsvergabe der Kanal- und Straßenbaumaßnahme "Im Vinkendahl", Neubeckum 

Vorlage: 2025/0277 

3 Sanierung des Freibads Neubeckum – Beauftragung der Generalplanung 

Vorlage: 2025/0312 

4 Auftragsvergabe für die Stromlieferung an die Stadt Beckum ab dem Jahr 2026 

Vorlage: 2025/0308 

5 Auftragsvergabe für die Gaslieferung an die Stadt Beckum ab dem Jahr 2026 

Vorlage: 2025/0362 

6 Anfragen von Ausschussmitgliedern 
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Anwesenheitsliste 

Anwesend 

CDU-Fraktion 

Manfred Dittert  

Markus Höner  

Torsten Schindel  

Nicolas van Kevelaer  

CDU-Fraktion – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Thomas Dreier  

Münür Karaca  

SPD-Fraktion 

Sven Altgott  

Andreas Focke  

SPD-Fraktion – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Keven Klemm  

Peter Kreft  

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Peter Dennin  

FWG-Fraktion – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Markus Schiewe Vertretung für Herrn Eickmeier 

FDP-Fraktion 

Karl-Heinz Przybylak  

Fraktion Die Linke – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Cenker Karakus  

Beratende Mitglieder 

Wilfried Overmeier  

Verwaltung 

Barbara Emmrich  

Michael Gerdhenrich  

Heiko Neumüller  

Maria Schlieper  

Thomas Wulf  

Daniel Siegesmund  

Nicht anwesend 

FWG-Fraktion – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Rüdiger Eickmeier  
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Protokoll 

Herr Höner eröffnet die Sitzung und stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie 

die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen hiergegen werden nicht erhoben. 

Öffentlicher Teil: 

1 Bestellung einer Schriftführung und stellvertretender Schriftführungen 

Vorlage: 2025/0363 

 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Frau Cornelia Becker wird zur Schriftführung bestellt. Herr Daniel Siegesmund wird 

zur 1. stellvertretenden Schriftführung bestellt. Frau Tatjana Schäfer wird zur 2. stellver-

tretenden Schriftführung bestellt. 

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen Personal- und Sachkosten, die dem laufenden Verwaltungsbetrieb zu-

zuordnen sind. 

Finanzierung 

Es entstehen keine zusätzlichen Auswirkungen auf den städtischen Haushalt.  

 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0   

2 Einführung und Verpflichtung der Ausschussmitglieder, die nicht Ratsmitglied 

sind 

Vorlage: 2025/0365 

 Die neuen Ausschussmitglieder werden vom Ausschussvorsitz gemäß § 67 Absatz 3 

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in Verbindung mit 

§ 58 Absatz 2 Satz 1 GO NRW eingeführt und zur gesetzmäßigen und gewissenhaf-

ten Wahrnehmung ihrer Aufgaben verpflichtet. 

 Abstimmungsergebnis: 

zur Kenntnis genommen 

3 Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 

 Anfragen werden nicht gestellt. 

4 Bericht der Verwaltung 

 Frau Schlieper berichtet über die Freibadsaison 2025 (siehe Anlage zur Vorlage). 

5 Sanierung des Freibads Neubeckum – Beantragung von Fördermitteln aus dem 

Bundesprogramm "Sanierung kommunaler Sportstätten" 

Vorlage: 2025/0388 

 Herr Bürgermeister Gerdhenrich berichtet vorab über das Förderprogramm und  

erläutert den Schlüssel der Verteilung. 
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Bei den Mitgliedern des Betriebsausschusses ist Unmut über die Kostensteigerung 

bei der Planung zur Sanierung des Freibads Neubeckum aufgekommen. Als Begrün-

dung für die Kostensteigerung erklärt Herr Bürgermeister Gerdhenrich, dass Positi-

onen und Ungenauigkeiten in der Machbarkeitsstudie nicht oder ungenau berück-

sichtigt wurden. Die Mitglieder des Betriebsausschusses haben sich hierzu sehr un-

zufrieden geäußert und wünschen, das Büro, welches für die Erstellung der Mach-

barkeitsstudie verantwortlich ist, künftig nicht mehr oder nur noch nachrangig zu 

beauftragen. Ferner äußert der Ausschuss seine Unzufriedenheit über die Verdopp-

lung der geplanten Investitionskosten. 

 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Der Beantragung einer Förderung aus dem Bundesprogramm „Sanierung kommu-

naler Sportstätten“ für die Maßnahme „Sanierung Freibad Neubeckum“ wird zuge-

stimmt. 

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen Personal- und Sachkosten, die dem laufenden Verwaltungsbetrieb zu-

zuordnen sind. 

Die Kosten für die Sanierungsmaßnahme unter Annahme einer Förderung betragen 

gemäß Kostenschätzung 7.500.000,00 Euro netto. 

Der Bund fördert bis zu 45 Prozent der zuwendungsfähigen Gesamtausgaben. Die 

genaue Förderhöhe legt der Haushaltsausschuss des Bundes in seiner Auswahlent-

scheidung fest. 

Finanzierung 

Die Finanzierung und auch die mögliche Förderung werden über den Wirtschafts-

plan 2026 des Eigenbetriebes Energieversorgung und Bäder der Stadt Beckum ab-

gebildet (siehe Vorlage 2025/0361).  

 Abstimmungsergebnis: 

ungeänderte Beschlussempfehlung Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0   

6 Wirtschaftsplan 2026 – Eigenbetrieb Energieversorgung und Bäder der  

Stadt Beckum 

Vorlage: 2025/0361 

 Herr Bürgermeister Gerdhenrich erläutert die Vorlage. 

 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Der als Anlage 1 zur Vorlage beigefügte Wirtschaftsplan 2026 mit einer vorgesehe-

nen Förderung aus dem Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Sportstätten“ 

des Eigenbetriebes Energieversorgung und Bäder der Stadt Beckum wird beschlos-

sen. 

Der Finanzplan für die Jahre 2026 bis 2030 wird zur Kenntnis genommen. 
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Kosten/Folgekosten 

Durch die Vorbereitung und Erstellung des Wirtschaftsplanes entstehen Personal- 

und Sachkosten, die dem laufenden Betrieb zuzuordnen sind. 

Finanzierung 

Es entstehen keine zusätzlichen finanziellen Auswirkungen auf den Wirtschaftsplan.  

 Abstimmungsergebnis: 

ungeänderte Beschlussempfehlung Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0   

7 Wirtschaftsplan 2026 – Städtische Betriebe Beckum 

Vorlage: 2025/0384 

 Frau Emmrich und Herr Wulf erläutern den Wirtschaftsplanentwurf 2026 der Städti-

schen Betriebe Beckum und beantworten Fragen. 

 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Der als Anlage zur Vorlage beigefügte Wirtschaftsplan der Städtischen Betriebe 

Beckum für das Wirtschaftsjahr 2026 wird beschlossen. 

Der Finanzplan für die Jahre 2026 bis 2030 wird zur Kenntnis genommen 

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen keine zusätzlichen Auswirkungen auf den Wirtschaftsplan. 

Finanzierung 

Es entstehen keine zusätzlichen Auswirkungen auf den Wirtschaftsplan. 

 Abstimmungsergebnis: 

ungeänderte Beschlussempfehlung Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0   

8 Zwischenbericht über die Entwicklung der Erträge und Aufwendungen sowie 

über die Ausführung des Finanzplans des Städtischen Abwasserbetriebes 

Beckum im 3. Quartal 2025 

Vorlage: 2025/0369 

 Herr Höner verweist auf die Vorlage. 

 Abstimmungsergebnis: 

zur Kenntnis genommen 
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9 Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung,  

Gebührenkalkulation für das Jahr 2026 

Vorlage: 2025/0339 

 Herr Wulf erläutert die Vorlage. 

 Beschlussvorschlag: 

1. Die als Anlage 1 zur Vorlage beigefügte Gebührenkalkulation wird beschlossen. 

2. Die als Anlage 2 zur Vorlage beigefügte 17. Satzung der Stadt Beckum zur 

Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 

wird beschlossen. 

Kosten/Folgekosten 

Die Personal- und Sachkosten für die Erstellung der Gebührenkalkulation und die 

Vorbereitung und Umsetzung der Satzungsänderung sind in den in der Gebühren-

kalkulation ausgewiesenen Verwaltungskosten enthalten 

Finanzierung 

Die Auswirkungen der Gebührenkalkulation werden im Wirtschaftsplan 2026 des 

Städtischen Abwasserbetriebes Beckum berücksichtigt.  

 Abstimmungsergebnis: 

ungeänderte Beschlussempfehlung Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0   

10 Änderung der Klärschlammbeseitigungs- und entsorgungssatzung für das Jahr 2026 

Vorlage: 2025/0382 

 Herr Gerdhenrich verweist auf die Vorlage. 

 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die als Anlage zur Vorlage beigefügte 8. Satzung der Stadt Beckum zur Änderung 

der Klärschlammbeseitigungs- und -entsorgungssatzung wird beschlossen. 

Kosten/Folgekosten 

Die Personal- und Sachkosten für die Erstellung der Gebührenkalkulation sowie die 

Vorbereitung und Umsetzung der Änderung der Klärschlammbeseitigungs- und  

-entsorgungssatzung der Stadt Beckum sind in den in der Gebührenkalkulation aus-

gewiesenen Verwaltungskosten enthalten. 

Finanzierung 

Die Auswirkungen der Gebührenkalkulation werden im Wirtschaftsplan 2026 des 

Städtischen Abwasserbetriebes Beckum berücksichtigt.  

 Abstimmungsergebnis: 

ungeänderte Beschlussempfehlung Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0   
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11 Wirtschaftsplan 2026 – Städtischer Abwasserbetrieb Beckum 

Vorlage: 2025/0378 

 Herr Bürgermeister Gerdhenrich erläutert die Eckdaten des Wirtschaftsplanes. 

Herr Neumüller präsentiert einzelne Maßnahmen im Detail.  

Im Anschluss ergibt sich eine Diskussion um eine zusätzlich an den Kernhaushalt 

vorgesehene Ausschüttung.  

Herr van Kevelaer stellt Fragen zum Schuldenstand des Städtischen Abwasserbe-

triebs Beckum, zu seiner Fähigkeit Zins- und Tilgungsleistungen erbringen zu  

können sowie zu möglichen Auswirkungen auf die Gebührenentwicklung. Herr Wulf 

beantwortet diese. Er verweist – insbesondere unter Bezugnahme auf die Vorlage 

zur Beendigung der Prüfung der Übertragung der Abwasserbeseitigungspflicht auf 

den Lippeverband – auf die vorliegende mittelfristige Finanzplanung, die darstelle, 

dass die Zins- und Tilgungsleistungen erbracht werden können. Zudem erläutert er, 

dass in der Gebührenkalkulation kalkulatorische Zinskosten berücksichtigt würden, 

die nicht mit den tatsächlichen Zinsaufwendungen des Städtischen Abwasserbe-

triebs Beckum übereinstimmen würden. Richtig sei ferner, dass der Investitionskre-

ditbestand des Städtischen Abwasserbetriebes aufgrund der verstärkten Inan-

spruchnahme von Investitionskrediten steige, wenn diese verstärkt zur Finanzierung 

von Investitionen eingesetzt würden. 

Herr Przybylak erklärt, dass die FDP-Fraktion einer erhöhten Ausschüttung nicht zu-

stimmen werde. 

Herr van Kevelaer möchte keine Vorfestlegung zu einer Gewinnausschüttung vor-

nehmen und beantragt daher, diese aus dem Wirtschaftsplan zu streichen. Man 

müsse zunächst den Haushalt der Stadt Beckum in den Blick nehmen und könne 

dann in Anbetracht der Gesamtumstände eine Entscheidung treffen. 

Beschlussvorlage: 

Sachentscheidung 

Der Ansatz unter dem Produktkonto 789902 – Ausschüttung an Stadt Beckum – in 

den Jahren 2026 bis 2029 wird gestrichen. 

Abstimmungsergebnis: 

geänderte Beschlussempfehlung Ja 8  Nein 6  Enthaltungen 0 

 Gesamt CDU SPD Grüne FWG FDP Linke 

Ja 8 6 
  

1 1 
 

Nein 6 
 

4 1 
  

1 

Enthaltung 
       

Gesamt 14 6 4 1 1 1 1 
 

 
Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Der durch die oben dargestellte Beschlussfassung geänderte Wirtschaftsplan 2026 

des Städtischen Abwasserbetriebes Beckum wird beschlossen. 

Die mittelfristige Finanzplanung für die Jahre 2027 bis 2029 wird beschlossen. 
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Kosten/Folgekosten 

Durch die Vorbereitung und Erstellung des Wirtschaftsplanes entstehen Personal- 

und Sachkosten, die dem laufenden Verwaltungsbetrieb zuzuordnen sind. 

Finanzierung 

Es entstehen keine zusätzlichen finanziellen Auswirkungen auf den Wirtschaftsplan.  

 Abstimmungsergebnis: 

geänderte Beschlussempfehlung Ja 8  Nein 5  Enthaltung 1 

 Gesamt CDU SPD Grüne FWG FDP Linke 

Ja 8 6 
  

1 1 
 

Nein 5 
 

4 1 
   

Enthaltung 1 
     

1 

Gesamt 14 6 4 1 1 1 1 
 

12 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

 Herr Przybylak erkundigt sich nach den Tiefbauarbeiten auf dem Marktplatz in Neu-

beckum. Herr Schenkel erläutert, dass die Arbeiten mit dem Fachdienst Stadtmarke-

ting Beckum abgestimmt seien und keinerlei Beeinträchtigung des Marktes zu er-

warten sei. Eine frühere Umsetzung sei geplant gewesen, doch verzögerte sich die 

Fertigstellung aufgrund von Lieferschwierigkeiten. 

Für die Richtigkeit: 

Beckum, den 13.02.2026 Beckum, den 13.02.2026 

gezeichnet gezeichnet 

Markus Höner Daniel Siegesmund 

Vorsitz Schriftführung 


	Text
	Tagesordnung
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Zu

